
MtlligenMatt M LMchn Zeitung M.158.
(1341—3) Nl. 2948.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird dem Herrn Franz X.
Peternel respective dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern bekannt gegeben:

Es habe gegen denselben Frau
Johanna Schreitter, Besitzerin des
Hauses Consc. Nr. 186 am Rann,
durch Herrn Dr . Steiner 8ud prass.
15. M a i 1873, Z. 2948, die Klage
auf Verjährt- und Erloschenerklärung
der auf dem im magistratlichen Grund-
buche sub Consc.-3tr. 186 vorkom-
menden Hause für Franz X. Peter-
nel auf Grund der Schuldurkunde vom
1. September 1833 haftenden For-
derung per 142 fi. 1 6 ^ kr. o. 3. 0.
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 5 . Augus t 1 8 7 3

vormittags 9 Uhr mit dem Anhange
des § 18 des smnmar. Verfahrens
vor diesem k. k. Landesgerichte ange-
ordnet wurde.

Da dem Gerichte der derzeitige Auf-
enthalt des Geklagten, resp. von dessen
Rechtsnachfolgern unbekannt ist, wurde
auf ihre Gefahr und Koften Herr
Dr . Sajovic in Laibach als Curator
bestellt, mit welchem diefe Rechtssache
nach Vorschrift des Gesetzes ausgetra-
gen werden wird.

Die Geklagten haben demnach
am obigen Tag« entweder selbst zu
erscheinen oder inzwischen dem be-
stimmten Vertreter Herrn Dr . Sa-
jovic ihre Rechtsbehelfe an die Hand
zu geben oder auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen,
da sie sich die aus ihrer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst bei«
zumessen haben würden.

Laibach, am 17. M a i 1873.

(1615-1) Nr. 4062.

Curatorsbestellunng.
Vom k. l. LandeSgerichte in Laibach

wird bekannt gegeben, daß infolge Wech-
selllage des Johann Fabian, Handels»
manneS in Laibach, durch Dr . Eojta, qegen
die Verlassenschaft des Johann Priftov
in Laibach pcw. 500 ft. f. N. der letz.
tern zur Wahrung ihrcr Rechte Herr Dr.
Rudolph in Laibach als Curator bestellt
und ihm gleichzeitig der über obige Wech«
selllage elstossene Zahlungsauftrag vom
3. Jul i 1873, Z. 4062, zugestellt wor.
d«n ist.

Laibach, am 3. Ju l i 1873.

(1645—1) Nr. 859.

Erinnerung.
Dem Georg Potoönil von Woch.-

Vellach wird wegen seines unbekannten
AufcnihallcS hicmit erinnert, daß die
köschungsrubrik vom Bescheide 8. März
1873, Z . 859, dem zur Empfangnahme
aufgestellten Curator Barlhol Plemelj
von Woch.'Vellach zugestellt wurde.

K. l . Bezilsgericht Radmannsdorf, am
30. Ma i 1873.

(1633 -1 ) Nr. 2643.

Curatorsbeftcllunst.
Vom gefertigten l. t. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht:
Das hohe l. l . Bundesgericht in Lai»

bach habe mit Veiordliung vom 17ten
Juni 1873, Z. 3649, wider Josef We-
fel von Dvorje wegen Verschwendung
die Curalel zu verhängen befunden, und
es wird demselben unter Einem Anton
Vergant von Tufstein als Curator be«
stellt.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 4ten
Jul i 1873. ^
(16«3^Is Nr. 4059.

Curatorsbeftellmlg.
I n der Ezeecutionssache der l . l, Fi«

nanzprocuratur in Laibach gegen Herrn
Wenzel von Abramsberg ist der Befcheid
von 14. Juni 1873, Z. 3590, womit
die exec. Fcilbielung deS GuteS Tri l le^
bewilligt und angeordnet wurde, dem
Herrn Dr . yeharm Steiner, Advocate«
in Laibach, als für die unbekannt wo be-

findlichen Tabularglüubiger Jakob G.
Gentilli, dann Franz von Garzarolli und
Franzisla von Garzarolli gedorne v^i
Abramsberg und seine allfälligen unbekann-
ten Rechtsnachfolger aufgestelltem Curator,
zugestellt werden.

Wovon die Curanben mittelst dieses
Edicte« verständiget werden.

Laibach, am 5. Jul i 1873.
(1618 -2 ) Nr. 758.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Ralschach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Anton Koschel von Ratschach gegen die
mdj. Maria Novak, durch für sie bestellten
Curator Herrn Franz Juvancic von Ra-
tschach, wegen aus dem Vergleiche vom
18. Dezember 1869 schuldiger 200 f i .
ö. W. o. 8. e. in die executive öffentliche
Versteigerung der im Grundbuche dlS
MarlieS Ratschach 3ub Utb.-Nr. 32 vor-
kommenden HauSrcalität im gerichtlich er-
hobenen SchähungSwerthc von 425 fi.
C. M . gewilligt uud zur Vornahme der-
selben die drei cfecutioen FcilliietungS-
Tagsatzungen auf den

11. Juli,
auf den

1 1 . Augus t
und auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 3 , i
jedesmal vormittags um 10 Uhr vor diesem
Gerichte, mit dem Anhange bestimmt wor»
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbietung auch unter dem
Schähungswerthe an den Meistbietenden
hilltangcgcdcn wcrde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund-
buchscflract und die Licitatiousbedingnisfe
können bei diesem Geriete in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Der für die unbekannt wo befindliche
Tabulargläubigerin Agnes Wenlo be«
stimmte Fe'lbielungSbtfcheid wird dcm
Curator Herrn Martin Wenlo von Ra-
tschach zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Ratschach, am
25. März 1873. ,

(1637—1^ " Nr7 2834.

Reassmnienllist
erecutiver Feilbictunst.

Vom l . k. Beziilsgerichte Wippach
wird belannt gemacht, daß die in der
Efecutionssache der Maria Blazii von

Schwarzenberg durch Herrn Dr. Lojar ae-
gen Stefan Krasna von Vudanjc Nr. 78
mit Bescheid vom 12. April l. I . . Z. 1501,
bewilligte und sodann Werte Fc,lbiclung
der demselben gehörigen, im Gnmdbuche
HaaSberg wm. (̂ !, plljf. 93 vorkom-
menden, auf bOb ft. lieulcrlheteu Realität
wegen aus dem Vergleiche vom 1. Otlu-
ber 1862, Z. 2502, noch schuldiger 65 ft.
c. 8. c. reassumiert wird und raß zur
Vornahme derselben drei Tagfahungen
auf den

6. August,
6. S e p t e m b e r und
7. O k t o b e r l . I . ,

iedesmal vormittags in dieser Gerichts»
lanzlei, mit dem früheren Anhange ange-
ordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 5len
Juli 1873.

(1596—3) ^ Nr.3264. H

Erinnerung
! an Johann S t a m p f e t und seine all-
! fälligen Rechtsnachfolger.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gotlfchee
wird dem Johann Stampfet und seinen
allfälligen Rechtsnachfolgern unbekannten
Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe Mathias Bauer von Ku-
zelj Nr. 7 wider dieselben die Klage auf
Anerkennung deS Eigenthumsrechles apf
das Viertheil der Realität »ud tom 1.,
toi. 02 aä Herrschaft Koste« zu Ratschti-
potot Nr. 1 ßuli plW«. 9. Juni l. I . ,
Z. 3264, hieramts eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tllgsahung auf den

1. August l. I .

vormittags 9 Uhr mit dem Anhange des
§ 29 a. G. O. Hiergerichts angeordnet
und den Geklagten wegen ihres unvc-
tannlcn Aufenthaltes Johann Bcllan
von Bas als clirktor ad kewm auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
geil selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

». l. Bezirksgericht Gotisch«, aM
11. Juni 1873.
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Wein-Verkauf. |
Auf der Herrschaft Horvatska in Kroatien bei Tuhelj, 4 Stunden von

Kann und 5 Stunden von Pöltschach entsonit, werden 800 Eimer 1872er
uauweine von bester Qualität aus freior Hand zu 12 bis 13 fl. pr. Eimer
verkauft und auch in kleineren Partien von 30 bis 50 Eimer ausgefolgt, Auf
verlangen der Herren Käufer hurn der gekaufte Wein auch zur Bahn nach
wann oder Pöltschach gestellt werden. Gefällige Anfragen wollen an die Cints-
verwaltung Homtska, Post Pregrada in Kroatien, gerichtet werden.

Moll's Seidlitz• Pulver.
• > • A P . i e * ? . . I ! n l T e r 1)Cl>nupten dnrc.li ihre auHHPTonJentlichr in ,Un iniiiiiiii's.iltifBt'ii Fiillmi

erprobt© WirkHfttnkfti», unter H&iumtliclicn hislier bokannUm i «
D B n t . . -„ g.: Vs d P n n Tip1" T'1«^'"!« HUH iills-n Theilen den er
•t««X;P 1 I 1 K H« i r ' l l h e n di" d ( 'u i l l 'rten Nachwoiriungen darbiolan. .1.
5rerv«nÄiÄ Vwd a i i3 , l c h I- : o l t 0IHl ßoöbronnen, ferner ).. i Krumpfen, Kierenkrankheiten,

reiz u « wZ •? , \ T11",.',1? A n l a ( f e 7ur Hysterie, Hypochondrl* an <l an «rüdem Breoh-
w z u.a. w. mit dem l.rwton trfol« anKewpndet wurden und die rmcl.halliKHton llfilrwmlUte lieferten.

~ - d - - f ! 2 1 r ^^^^c/iachtel sammt Gebrauchsanweisung 1 fl. o. XV.

pranzbranntwein Ä Salz.
lnB H Pfm' ''Hle 8 o 1 b s l " r t « « H i l f e der leido.wlen Monsc.hheit bei alUn inneren und

u žain. ,7i **XL:* m7^T " ' "^"»«n. Verwundungen aller Art, Kopf-, ühron- •
Ltti»MgennndVCriaWÖiaK"rtrtc.ete " " ^ 1 1 ' KrebMchftden • B"">1, enUündet* Augen,

^ ^ ^7n l^cjimjamnajjebrauchsanweüung 80 kr. 6. W.

DorschT- LebeHHran^oS.
sein i^it Hfl!Dllin ü?id- f'^"11!"1!1« S o r t« Medicinalthran ang Bergen in Norwegen, nicht zn Terwech.
sein ii it dem kttnHthcl. gereinigten LeWrthran-Oel.

LunKenkrankhaitfi« < Ä t ° h ' u 6 ! > e r t h , r a i l " O e l w i r d m i t b(1" lem Krfoleo an(?ewend«t l.ei B r u i t - und
ÄÄ^n?1^ aie Ter.U,en Gloht- unU rt.eu.na-

/^rei* i Flasche sammt Gebrauchsanweisung 1 fl. ö. W.

N i e d e r l a g e n : i„ Laibach bei Herrn W i l h e l m ]W«yr, Apotheker „rum
Koldciten Hirsr.hon." I

Albona: E. Millcvoi, Apoll. I
Cilli: Karl Krisper. " !

„ Kr. HauHcher, Aj>olli.
Canalc: A. liortoluzzi.
Cormons: K.Codolino, Apoth.'
Oörz: A. Kranzoni.

„ C. ZsneLti.

(istrx: A. S(!|>penhofer.
llaidcn.scbast: M. Gugliclmo, |

A|)olh.
KInffCiiflirt :C.CIcineritschit8('h.
Knunburif: 8cl>. SchauniKg, Ap. |
Lussin piccolo: l'ietro Or-

Inndos.

Marburg: F. Kolletni^.
N n i m a r k t l : C. Mnlly.
Kudol tswor t l i : J. Bergmann.
Yil lucl i : M«th. FOrst.

j „ J. K. PlenniUer.
Wippnch: Anton Deperis.

(1140-10)

(1U35—1) Nr. !li039.

Erccntivc
Rcalitätcn-Verstcigerllllg.

Vom l. l. GczirlSgcrichle Reifniz
wird bclmmt gcmcicht:

Eö sei ttbcr Ansuchcn bcs Franz Nosan
von Gütttmtz die excculive Brlstcigclln,^
der dem Iatod Miloliö von Sodcrjchih
gehöriqcn, genchttich auf 350 fl. ycschätz.
ten Nealitüt Urb.°Nr. 994 :ul Herrschaft
Rcifniz bewilligt und hiczu drei Feilblc.
tungS.Tagsatzul'gen, und zwar die erste
auf den

29. J u l i ,
die zweite ouf den

30. Augus t
und die dritte auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 7 3 .

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der Gerichlstunzlei, mit dem Anhangt
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Fcildictung nur
UM oder iivcr dem Schätzungswcrlh, dci dcr
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Zugleich wild dem Ezctcutcn Jakob
Mitolic ei innert, daß der fiir ihn be»
stimmte löfecutionsbescheid seinem laut
Edictcs vom 2. August 1872, Z- 4169,
desteUlen curator kä aowm Ioh. Baimi
zugestellt worde«, ist.
. Die Vicitalionsbedlngnissc, wornact
mebesondere jedcr Licitnnt vor gcmachlew
Anbote ein lOperz, Badium zu hnnden
oer «'cltationscommission zu erlegen Hal.
,owle das Schützungsprotololl und de,
^undbuchscflract löimcn in der dieSge.
l'YMchen Registratur eingesehen werden.
Kp^f l ^ezirlsgericht Reifniz, am 26ten

l^b^2) Nr."i'80iV

,„ «,. Vrinuelung
pnmus H a r c und die aUMigcn

'vnltlgln Eigcnthumsprätendcnlen.
dem 3 l ^ ' " l. l Bezirksgerichte E«g wird
c ' " , pllmus Harc und den allfälligen
,«« !^"'« ̂ 'Nenlhum«,pliitcndcnttn unbc-
" " " / / "^semhal tes hiermit elinncrt:

M°n.sburg wider dieselben die Klage auf
U i W ' a des Eigenthums der «„d^Urb -
G e ' r ^ / . " ^ ^.Heilung, im Glunbbuche
^erlachstem - Tchelodnil vortommenden,

WicSlcalitüt iu Kettina uud pläss. 2lcn
Mai 1873. Z. 1801, hicramts cingel'rllcht.
worüber zur ordentlichen mündlichen Vcr»
hllndlnng die Tagsutzung auf den

8. August 1 8 7 3 ,

flüh9 Uhr, mit dem Anhange dcS tz 2i1
c>. G. O. aiigcurdnet uud den Geklagten
wegen chrcS uliliclalmlc»! siufc„thultc«l
Gallhol Gtvöclj von Kcrl<,,a als cui-ator
llli »otuiu auf iyre Gefahr nnd Kosten bc«
stellt wurde.

Dessen wcrden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allcnfaUS zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und archer
namhaft zu machen haben, widrigens dicse
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura-
tor verhandelt werden wird.

K. l. VczitlSgerichl Egg, an 2ten
Mai 1873.

(1555-3 ) Nr. 1832.

Elilmcnlllg
an Georg S t e r n i s n i t und dessen unbe-

kannte Eigenlhumsprätcndentcn.
Bon dem l. l. GezirlSgerichle Egg

wird dem Georg Slcrniönil und seinen
^Usülligcn sonstigen iiigenthumspr^tendcn»
>cn unbekannten AuseulhalleS hiermit er-
innert:

<is habe Georg Zupan von Vrc^je
5lr. 13 wider dieselben die Klage auf Er-
sihung des Eigenthums der sud Urb.-
Nr. 60 im Grundbuche Gallenberg oor-
lommendcn Hubrcalilät und z»ril««. 3len
Mai 1873, Z. 1832, hieramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

8. August 1 8 7 3 ,

,lüh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihreS unbekannten Aufenthaltes
Georg Zupan von Vrczje als cui-alor kä
»cwin auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
l^u'de.

Dessen werden dieselben zu dem Lnde
vcr',3ndigl, Haß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andcren Sachwalter zu bestellen und an.
her namhaft zu machen haben, widrigcns
dicjc Rechtssache mit dem aufgestellten
Euralor verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 3ten
Mai 1873.

WeltansstBüirngs- nnfl Beise-Lileramr. ^
Vorrüthip uud zu beziehen durch '

Ijrn. v. Kleinmayr & F. Bamberg9« ,
Buchhandlung in Laibach. I

Schaubach, die deutschen Alpen, 5 Bde., 1. fl. 340, II. und III. a fl. 280,
IV. und V. a fl. 2-30. I

Oermonlk, «V- T' -4 Veidcs, fl. 1.
Baedecker , ' Ungarn, geb. fl. 2*30.
Bacdecker , ' -"b. fl. 340.
Gcrold'B illu rer von Wien, fl. 180.
Weltausstellung- mit Plan, 50 kr.
Neuffer, Führer vou Wien und Umgebung, 60 kr. |
Kiilirrr durch die Strasnen und (iasaen Wiens, 20 kr.
Gerold's Situationsplan der Weltausstellung, schwarz 30 kr., coloriert 00 kr.
Wiener Baedeker, von Bacher & Weiss, mit Stadt- und Ausstellungsplan,

(I Theaterplänen und Holzschnitten, geb. fl. 1*80 kr.
Schumann, Wcltausstellungsführer, HO kr.
Wien im Weltausstellungsjahre 1873, 13 Blätter in Oelsarbendruck, nach

Alt, Preis complet fl. W>, mit Album fl. 34.
Förster's Reisehandbuch für Italien, geb., 2 Bde., k fl. 4.10.
Baedeker, Südbaiern, Tirol, Salzburg, Steiermark, geb. fl. 230.
Die Adelsberger Grotte, mit Plan der Grotte, f>0 kr.
Prohaska's Eisenbahnkarte von Oesterreich-Ungarn, fl. 1
N<'UfRt(T Plan von Wien, 2f> kr.
Gettinger, West- und Südbahu, Ausflüge und Wanderungen, fl. 140.
Foerster , Fn ' ' ' rcr VOH Wien, fl. 1.
Strahalm, ) • rer von Wien und AuBBtellung, 90 kr.
Illustrirte W».;u. " -4-11- -gs-Gallerie, Preis per Band ä 24 Num-

nii-rn fl. 2 , < 'i k r .
Lechner ' s Vogels< ..,.,.,.>.,,, <-.,, , , , . M, 70 kr.
P r o h a s k a 1 « nciicnirr Frcindciiführer von Wien und der Weltausstellung, cart.

fl. I, geb. fl. 1 f>0 mit Plänen und Karten.
— - - neuester Plan von Wien und der Ausstellung nebst Karte für Ausflüge,

cart. fiO kr., geb. 7.0 kr.
Situatisiiihjtlau der Weltausstellung, schwarz 20 kr., color. 30 kr.

| Der w i e n e r Dia lekt , Lexikon der wiener Volkssprache ?on Dr. Hügel, fl. J'80-
• Grün, Wien und seine Kunstschätze, Führer durch Galerien, Museen etc., fl. 150.

Waiden , wiener Studien, fl. 1 40.
I Frischauf, (TebirpMiihrer durch Steiermark, Kärnten, Krain etc., fl. l-20.
I Dr. Winkler, technischer Führer durch Wien. Mit vielen Holzschnitten,

Plä'-en etc., 11. .") W>.
| Officieller Plan der Weltausstellung, Bchwarz broch. 36 kr., geb. 72 k r ,
I coloriert broch. (iO kr., geb. 96 kr.

Meyer's Ueisebuch von Wien sowie durch Oesterreich-Ungarn, mit Karten,
I Plänen, Grundrissen, 26 Ansichten in Stahlstich und Holzschnitt, geb.
I st. 3 20.

Stets vorräthig Hand- und Eisenbahnkarten aller Theile Deutschlands und
I Oesterreichs sowie aller Länder Europas und der Welt, in Kupferstich
I und Farbendruck in Carton, bearbeitet von Kiepert, Graef, Weiland.

Preis A 90 kr.
• Neueste Post- und Eisenbahn-Fahrpläne.
' . W Photographische Ansichten ~^|f

der Städte Steiermarks, KärnteiiK und Krains. ebenBo di« bervor-
I ragendsten Punkte der Bchönsten und lohnendsten G< <ii.
' Preis: Quart-Format fl. 1 und in Visitkarten 20 kr.

sU!<>9—-)) Nr. 2ll85.

Nlussumierullss zweiter u.
dritter ezee. Feilbietunq.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
kundgemacht:

Es sei über Ansuchen des Valentin
Hllubi von Euluöe gcgcn Johann Mal i
von Obtltuchein z)ct.0. 396 f l . c. 3. c
in die Reassumicrung der zweiten und
dritten exec. Feilbictung der dem letztern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Kreuz 8ud Urb.'Nr. 38, Rclf.-Nr. 26
vorkommenden, gerichtlich auf 3783 fl.
20 kr. bewerlhen Realität gewilligt und
hiezu die Taasatzung auf den

5. August l. I . und
5. S e p t e m b e r l. I . ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in dieser GerichlSlanzlei, angeordnet wor-
den.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 17len
Juni 1873.

(1610—3) Nr. 2582.

Executive
Realitäten-Versteigerung

Vom l. l. Bezirksgerichte Slcin wird
bekannt gemacht:

Es sei über »nfuchen der Frau Var-
bara Fröhlich von Stein die exec. Ver«
steigcrung der dem Franz Kuhar, Besitz.
Nachfolger dcS Josef Kuhar von Eerna
zu Schunze, gehörigen, gerichtlich auf
1094 ft. aefchühtcn, im Orundbuche der
SpilalSgilt Stein »ud Urb.«5ir. 14 vor«
kommenden Realität wegen auS dem Ver-
gleiche vom 2 l . Juni 1866, Z. 4002,
schuldigen 13 fl. 61 kr. bewilligt und hiczu
drei FeilbiclungSlagfatzungcn, und zwar
die erste auf den

!5. August,
die zweite auf den

5. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

7. O k t o b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr

im Amlbsihr, mit dem Unhcmac ange-
ordnet wvldcn, daß die Psanorealilüt bei
der ersten und zweiten Feilbieluna nur um
oder liber dem SchatzungSw-rlh, bei der
dritten ober auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licilationeliedingnissc, wornatll
insbesondere jedcr ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen der
LicitalionScommission zu erlegen hat, so-
wie das SchützungSprolololl und der
GrundbuchSextract ldnnen in der dieSge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 16ten
Juni 1873.

( 1 5 5 7 - 3 ) ' Nr. 17U6.

Erinnerung
, an Georg Ze i chen , Anton Roufcheg

und Iolob Z e r a r .
Von dem l. k. Gczillsgssichte sga wird

den unbekannt wo sich aushaltrnden Georg
Zeichen, Nnlon Rouscheg und Jakob Zerar
hiermit erinnert:

ES habe Johann Iancar von Sno-
schct wider dieselben die Klage auf Ver«
jährt- und Erloschelierklürung mehrerer
juclebiw haftenden Tabularposlen 8ub
t » l ^ . 2. Mai 1873, Z. 1796, hierumt«
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

6. « u g u f t 1 8 7 3 ,

früh 9 Uhr mit dem Anhange deS ß 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Valentin Ieunilar von Snoschet als nu-ktor
^ l^etuiu auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem <5nl»e
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu elscheincn oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« dlcse
Rechtssache mil dem aufgeftelllen smator
verhandelt werben wirb.

K. l. VezirlSgericht Egg, <w> ^ten
Mai 1873.
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«««» Gulden
ganz oder in Teilbeträgen, sind gegen 6"/<, Verzinsung und gute hypothekarische
Sickmtellung l>cim Handels Kranken« und Pensions-Vereine in Laiback
zu haben. (1552-2)

Näheres beim Vereinskassier Herrn l l ^ a r l l ^e»k«v le .

Zahnarzt A. Paiclel
dcehrt sich hiemit hiiftichst nnzu^iffen, daß er
von !<-!»!'!-R,'i>>„lrl!ctgckclirt und in ftinrn fach-
liclien ^lnssclcstcnneitl?» wie frilher von 9
dis l 2 und «on 2 b>« <l Uhr zu sprcchen ift
im Hausc Zct inovich, Tternal lee Nr. 37
im l , Htod <1«5)3-:)

Freiwillige LicitMn.
Hm l7 . r. M . uormittaqs von l) Uhr an

wndn im Hanŝ  '),'r. L3'> am Hauplplatze Ge»
wölbö-<^illrilI)tunstHstiickc fur ein Tpe
zcreigescliäf«, dincliend m mehreren 2 t e l -
lac,cn <>p„ltcn, ! . "e l -2tändern, ssimen-
tcn, ?" aacn, Auenäng-Ta fe ln , l P e t r o -
lcuin-.Vicslapparat u. a., alles in gutem
Zustand?. q?ssüil gkich hure Vczahlunq oersielgc-
rnngswclsc rcrlanft. l1^56 -1)

Unterleibs-

sruchlcidende
finden in d'r dnrchauS inischädlich wirlcnden
Nrucksalbe von G . Sturzenestger in b e -
ritzan (öi'.'ei,;) ein udcrraschendciz Heilmittel.
Prcn' pcr3ops fl. 8.20 ii. W Vor Nachahmung,
die auf Täuschung dcs Pn'ulicum? ahssssehni ist.
wird ernstlich a/waritt; kni!? Analyse kann mein
Geheimnis herausbringen. Zeugnisse und Danl-
schrcidcn vollständig Geheilter werden hier nicht
lllisgcsütnt, da slilchc ;ahlrcich in dcr Gebrauchs-
anweisung citthaltüu sind

Zu bczichen sowohl bn G . 2t»lrzencstgcr
selbst. ül>> durch solgcndc Niederlagen: in Graz
bci V i c t o r O',rablowitz, Apotheke „zum Moh
i r n " ; in '2< ien bci I o s . W e i ß , Apotheke
„zum Mohren.' (1651 —l)

Win
in W i e n !>, 2 bis 1-> ft. per Tag fllr Voucher
dcr Wel tausste l lung brftellt da« ^ > , » « n »
e e n » « « r e n , , in .̂'aibach, Hauptplatz 3!3

(811- 15)

(»cston Hochwaffer.
Icuen Herren Wassciradlitslvcili, dle lici Hoch:

waffcr und bei llcincm Wass^rstaude nicht, oder
nur mangelhaft arbeiten lümien, erlaube ich mir
ergebmst anzuzeigen, daß ich diesem Ukbelfiande
gluudüch und gänzlich alheifen taun und ihnen
auf (?nlüd m?ii!^r lliizndliül^nden Vorrichtung
jede Gcnmilic l!i!-t<-, u:n in der Folge bei jedem
<dem yidHli'N, miüei-cn al« anch llcinftcn) Wasser-
ftande Ddne Änslandc mit gleichm Effecten atnei-
t.u ;u lmiinü. ''ich.Iungi'uallst

I»gNl<eulU. Maschinenbauer ln kaibcch «eu«m«lt?lr.17l.

Vor r» tu iz UI!<1 2U de?.i6tl0u «lurcli

MEYERS I

gO* in einem Band« Amthm/t tUr
jtdtn G4ff4nttm*d tUr wwntlf^wi
Kmntniu %mi *4J ***********
«in«H Namtn, Btyrif, Frm4m*t, m+if-

augenblicklich** BMCheid. A*f
1968 hi. 0*<m**m mbm> $2,000 J**k*,

BOUofitph. AuMM to BU4tm$kmim

Schmerzlos
oliuc Einspritzung,

r i m e , i.- V i i i . n u n . i s - fiiMinh,- SJJebicamente,
1 - BorufMtö-
*• .Kii o alien 6eft;
^'-•- h«»•••.•. u V...-H i U ^ i h o d e

It««eil rü Ii r n si ÜMMPf
fC*rr>M Trir,oh entsunkene al* aurtj tlPit) So
I i'N na tu rgomäBB, g ründ l i ch

; • M « r t nt a n n ,
•JJiUglub t t t met. gacultdt,

M ie»,, £t<^r,

Frauen, . , uUarfeit, tpoUu»
ttencn,

c :. -iden ofctt *u brennen,
*•' ische Oeiohwür«.

jjcirafcrt. feonotitrte,
: >;vc bqct^nete 8tUf« toetttn
i let.

.,,., volt 5 fl. o. SW. tcttbtn ©til»
,•• c)ctrauc[)«ntiH)cifunfl Voftnienfccub

('165s—i)

Ein verehelichter
fviliiiiiiini:!1

oh:le Familie bietet seinen Dienst den hohen
Herrschaften ergebenst an. Neste Zeugnisse stehen
zur gefälligen Einsicht zu Diensten. Am tnvllusch-
ttslen wäre eine Stelle in Kram oder in
Sleiermarl (162<5—l>)

Gef. Anträge werden erbeten pr. Adresse.»
Hllln. po»ts re,t2nle V r o s l a v j e ( K r o a t i e n )

Natürliches

iml-W&v,
frisch von heuriger Füllung, stets zu
haben in der Spezerei-, Material-,
Färb-, Wein-, Samen- und Tclica-
tessen-Handlung des (1280-9)

Peter Lassnik,
Theatergasse Nr . 18.

Wohl zu beachtende

JGlüeks_-Offerte . [
Glfick mi Sep M Coin. [

C-rnwdc vom Ml ante Hamburgs
Knruiitlrrte f^elillotterle von )•

über {

2 aiill. 021,000 Thaler. [
Dieselhe |Mt «li«'«mal wle«le-L

| r u m d u r c h G e w i n n e K*nz[
bedeutend v e r m e h r t ; sie enl-,
hült nur N0,9O0 l̂ OMe, und müssen [
in wenigen Moiiiiten in 6 Altllieilun̂ en (
s o l i c e n d e CiSewInne « l e h e r ice- ^
n o n n c i i wonlon, nämlich : | neuer f .
jcr«)»M4'r l l a u p t y e w l n n e v e n «
t u e l l l « 0 , 0 0 0 T h a l e r . HUC<-.i«il [
T h a l e r 80,00", 40,000, 30,000,[
20,000, |(»,000, 2 mal 12,000, 10,000, C
a mal S(MK», a mal 6000, 0 mal 4S00,

| 12 mal 4000, 11 mal »200, 12 mal {
12400, 32 mal 2000, 2 mal 1600, 64 mal

1200, 204 mal 800, 2 mal (i00, 1
jmat 480, 410 mal 400, 410 mal 200, j

10 mal 120. 470 mal 80, 19,800 mal r
44, 18,541 mal 40, 20, 8, ö, U 2<

J Thaler. j
] Die Gewlitn-ZleflilMMtder zweiten
, Abtheilung ist a m t l i c h ""f 'l«-1»
j D6. nnd 17. Jul i «I. .1.
) fo.st^estelU, ?.u welcher <1 i«; amtlich festge-(
(sol/.tc Kinla^e für )
jdas uanz« Oriif.-Los nur <» fl. o. W.r
hlas halbo „ nur il ü. ö. W. (
/das viertel „ nur l'l% fl. «. W.(
1 is!, iii.'l Hoiulcii h <lit;s<> 4 l r i | ( l i i : t l - E i O H e r
j mit H e | c l « > r l i l i | t M « % ' a p | > e i l ikoinel
)Promes.sHN oU«-r I'riwat-Losft) gi^'Pii f r » l l - [
1 l i ierte Kiiiseniiiin̂  drs Hetrugf»!
J selbst nach «hü» entseriit«>Mte>i €»«•-[
1 Ke l lde l l «len êchrUin Aultraĝ ĥerii MO- f
^ l'ort zu. i:
J [Ji<; a m t l i c h e ZiehunKMlla«te[
lunt1 die f
i Versendung der (lewinn-
i gelder
^ erfolgt sofort n a c h der Z lehun«
j an jeden der B̂ thnilt̂ ten prompt und [

T « r i c l i n i e K f n , (iy24-:j)
i Mein Geschult int bekanntlich da« äl-
jteffte und aller«mckllchMte, i
lindem die bei mir 11 ethelllfften \
ischon die *r»*«ten llaupt-fi ie-
j w l n n e von Thlr . 100.04M), »0,000,(
150,000, oftmals 40,000, 2i»,000, 20,000,
nschr häufig 15,000, 12.000 Thaler ,
j 10,000 Thlr . etc., und J<i"it«t{
Qin den im lTlonatITlal *fc J u n i d. J.(
y stattgehabten Ziohmig*'" d i e ClfHaninit- [
glimme won Aber 140,0001
n Thaler laut amtlichen f>e-
^wlnnliHteii bei mir »e-J
jwoiinni haben. (

3 litt/. vSams. Colin in Hamburg, (
H Haupt-Comptoir, Bank-und Wechselgeschast. (

| Verlag von OTTO SFAMKK in Luipiig.

\ Durch Ign. T. Kleinmayr & Fed. Bamberg's Buchhandlung zu beiiehen:

1 Englisch-dentsche

j Cönversationsscliiilß snr A i f l i p .
Mit erklärenden Anmerkungen.

| Bearbeitet anter Mitwirkung von Prof. Chr. F. €»il»on inNewyork.
. Von

I Dr. phi]. K.u<l. T l m m ,
I Director der Rcalschulr zu Reichunbach im Voigtlande. (1G49)

Preis 20 Sgr. = 1 fl. 20 kr. ö. W.
I Dag englisch-tleuUche und sraiuüsisch-deutsche kaufmännische Conver»atinns-

Handhuch, von welchem Obiges des erste Bändchen bildet, setzt es sich zur Ausgabe,
| den mündlichen Verkehr der GesehäsWcul«: mit Aiisliindern zu ermöglichen. Dass dio
| hit>r mitgetheilten Gespräche in Ton und Ausdruck solche sind, wie sie im Verkehr

wirklich vorkommen, ist in Berücksichtigung des Zwecken des Buches jedenfalls oin
bedeutender Vorzug vor andern ähnlichen Werken.

|_anz'sci.e Dreschmaschinen
für Hand- und (xöncl-Betrieb

werden in den Werten des Unterzeichnete!« .Süll«»N«!»'jetzt in 3 Q Q Q Excmplarcn
angefertigt.

Fitter- (Hacksei) ScbneMMascbinen
der bewährtesten Construction

sind schon in 12.000 Exemplaren vom Unterzeichneten geliefert worden.
Dieser große Absah gibt den besten Beweis für die allgemeine Anerkennung

dieser praktischen Maschinen und fiir dcn Borzug, welchen sie durch ihre Prciöwür-
digleit, solide Ausführung und vorzügliche Leistungen bei den ̂ andwirthen genießen.

Auf Anfragen wird bereitwilliast nähere Auskunft ertheilt und ein illustrier-
ter Katalog gratis zugesandt. (14«k—Z)

Wo noch leine Vertretung vorhanden ist, werden solide Agenten gerne angestellt.

I^»t>riJk l a n d w . JVIaHoliiiMMi

Heinrich Lanz in Mannheim.

FRANZ KOCUVAN,
Doctor der gesammien Heilkunde,

gewesener Hilfsar/t im allg. Krankenhause zu Graz, beehrt sich dem P. T. Pu-
blicum anzuzeigen, dass er sich als

praktischer Arzt in Krainburg
(Ulrich'aches Haas Mr. 45) niedergelasRen hat und dass «ich dessen ärztliches
Wirken auf das gesammte Gebiet der Heilkunde erstrecken wird. (1549—4)

NB. Für Augenkranke Ordination von 7— 8 Uhr morgens.

Jetzt Hit das E M im ffeirtrge!
Nächste Ziehung

am

24. u. 25. Juli 1873.

Einladung
zu einem

Glücksversuche.

Der höchste Gewinn
ist im glücklichsten

Fall
150,000 preuss. Thaler.

Der Plan der neuesten, von der hohen Landesregierung genehmigten und garan-
tierten Geldverlosung ist soeben erschienen, nach welchem dieselbe bei einer Lotum/ahl
von Hi/XK)— 42,(X)() Gewinne enthält, die in Beträgen von VI Thaler bis event. 1 5 0 , 0 0 0
T h a l e r p r e u s s . Conrant innerhalb der nächsten G Monate zur Entacheiduug gelangen
und die enorme Gcsammtsumine von

Zwei Millionen 740,000 Thaler ureuss. < ourunt
repräsentieren.

Diese V erloaung i&t in 0 Kla«»en getheilt, in welchen je nach Steigerung der Einl»'
gen der höchste Hiiupttrefler eine erhebliche Progression erfährt, so z. }}. betrügt derselbe
in 1. Klasse 4 0 0 0 Thaler, in y. Klass« 6OOO Thaler, in 3. Klasse 8 0 0 0 Thaler, in
4. Klasse 1 0 , 0 0 0 Thaler, in b. Klasse 12 ,000 Thaler und erreicht in dor (5. und Haupt'
Klasse die enorme Höhe von 100,000 Thaler, ja im glücklichsten Falle sogar 150,000
Thaler. Die spezielle Kintheilung der 45J,OO<) Gewinne ist aus dem gratis zu beziehenden
Originalplane zu ersehen.

Der Planpreis der Originallosc ist für Bämmtlicbe (5 Klassen incltuirn der Ynf
catur- und Gewinnlisten-Spesen 7 2 Ould«n BN. für das ganze LOK, 3« Gulden iß'
für das halbe Los, 18 Guldeu BN. lür das viertel Los, 9 Gulden BN. ftJr d*9

achtel Los.
Gegenüber den enormen Gewinnchancen, der vorzüglichen Garantie, welche flir d*e

reelle Geschäftsführung in jedem der 15 Paragraphen der Planbestimrnungen dem B^
theiligten geboten sind, erscheint der Preis der Lose wirklich unbedeutend, und da meine
Ilauptcollectur, wie erst jüngst bei der let/ten Geldverlosung, BO auch seit Jahren voö
Fortuna begünstigt worden und vorzugsweise nach Oesterreich die grössten GewinB'
Summen zu versenden hatte, »o erwarte ich in nächBter Zeit zahlreiche Ordres, wcBbftlb
ich Jeden, welcher von dieser soliden Geldgewinn-Verlosung durch meine Vermittlung ei»
Originallos zu beziehen wünscht, in seinem Interesse ersuche, mich dazu in üegleitufltf
des entsprechenden Kaufpreises in Barem oder per Anweisung auf Hamburg .sclitauniff**
zu ermächtigen.

Die bestellten Lose werden täglich nach Eintreffen der Ordres mit einer der näch-
sten Posten unter Beifügung des Originalplanes versandt, ebenso erhalten die Intere»'
senten jederzeit prompt Mittheilung vom Resultat der Gewinnziehungen mittelst amtlich^
Gewinnliste und im lalle eines grossen Gewinnes auf Wunsch eine telegraphische Anzeigt

Man wende sich mit Aufträgen demnächst vertrauensvoll an (1681—1)

Banquier I&aak Weinberg: in Hamburg.
Bnul und Vnla« »«n I«»»z v. «l«in««yr » ßedor V«mbtr^


